
Schule: 
Besondere Volksschulklassen der Stadt Bern  
 

 

Angebot und Profil der BVSK Bern 

Standorte 

Zyklus 1 & 2 
Schulleitung Maria Aebi 
Fellerstrasse 18 
3027 Bern 
Tel. 031 321 20 02 
E-Mail: maria.aebi@bern.ch 
 
Zyklus 3 
Schulleitung Claudia Käslin 
Morgartenstrasse 2c 
3014 Bern 
Tel. 031 321 25 52 
E-Mail: claudia.kaeslin@bern.ch 
 
www.bvskbern.ch 
 

Zielgruppe 

Kinder/Jugendliche mit einer leichten Lernbeinträchtigung (Schulbildungsfähig). 
Kinder/Jugendliche müssen eine gewisse Selbständigkeit entwickeln können (Be-
nützung des öV/ Körperhygiene usw.) 
 

Schulisches  
Angebot, inkl. Perso-
nelle Klassenpla-
nung Lehrpersonen 

Schulklassen/Zyklen, Anzahl S* pro Klasse 
 

Zyklus 1 & 2  
Beobachtungskindergarten 1: 12 S* 
Beobachtungskindergarten 2: 12 S* 
Kl. J: Eingangsstufe 1.-3. SJ / 7-8 S* 
Kl. I: Eingangsstufe 1.-3. SJ /7-8 S* 
Kl. H: altersgemischte Klassen: 3-6 SJ. /8 S* 
Kl. G: altersgemischte Klassen 3-6 SJ. /8 S* 
Kl. F: altersgemischte Klassen 3-6 SJ. /8 S* 
 
 
Zyklus 3 
Kl. B: altersgemischte Klassen. Stufen 7-9 /8-9 S* 
Kl. C: altersgemischte Klassen. Stufen 7-9 /8-9 S* 
Kl. D: altersgemischte Klassen. Stufen 7-9 /8-9 S* 
Kl. E: altersgemischte Klassen. Stufen 7-9 /8-9 S* 
 
An unseren Klassen unterrichten grundsätzlich ausgebildete schul. Heilpäda-
gog*innen und Therapeut*innen mit entsprechender Ausbildung. 
 

Pädagogisch-thera-
peutische Angebote 

Zyklus 1 & 2: 
Logopädie 
Psychomotorik 
DaZ nach Bedarf 
Autismus-Atelier (ASS-Atelier) 
Soz.-päd. Begleitung 
 
Zyklus 3: 
Logopädie 
Psychomotorik 
DaZ 
Autismus-Atelier (ASS-Atelier) 
Soz.-päd. Begleitung 

Medizinisch-thera-
peutische Angebote 

Nein 

mailto:claudia.kaeslin@bern.ch


Besondere Volksschulklassen der Stadt Bern 

 

 

Sozialpädagogi-
sches Tagesangebot 
(TAS, TAS+, SPT) 

Zyklus 1 & 2: 
TAS vor Ort gemeinsam mit der VS 
 
 
Zyklus 3: 
Mittagstisch obligatorisch, TAS in Ausnahmefällen vor Ort in der VS integriert mög-
lich 
 

Unterbringung Nein 

Pflegerische Ange-
bote 

Nein 

Weitere Angebote 
(z.B. auch ärztliche 
Versorgung, Zusam-
menarbeit mit Or-
thoteam etc.) 

Transport: 
 
Zyklus 1 & 2: 
Taxidienst  
S* erhalten einen SwissPass mit einem Libero-Abonnement. 
 
Zyklus 3: 
Selbständiges benützen des öV ist Voraussetzung.  
Alle S* erhalten einen SwissPass mit einem Libero-Abonnement. 
In Ausnahmefällen ist ein Taxidienst für kurze Zeit einsetzbar. 
 
Sämtliche Transportkosten werden von der Schule übernommen. 
 

Schwerpunkte 
Schule, Therapie, 
Sozialpädagogik 

In den Besonderen Volksschulklassen (BVSK) werden Kinder und Jugendliche mit er-
höhtem Bildungsbedarf vom Kindergarten bis zum neunten Schuljahr unterrichtet (in be-
stimmten Fällen auch bis zum SJ 9+). 
Für den Eintritt in die BVSK ist die Abklärung der Fachstelle (EB) sowie eine Verfügung 
zum Angebot der besonderen Volksschule durch das Schulinspektorat Voraussetzung. 
Die Lerninhalte des Unterrichts orientieren sich am Lehrplan 21 für die besondere 
Volksschule. Die Lehrpersonen legen individuelle Förderziele fest und erstellen jeweils 
Ende Schuljahr einen Lernbericht. Unser Ziel ist es, den Unterricht und das Therapiean-
gebot auf die Bedürfnisse und Möglichkeiten unserer Schülerinnen und Schüler abzu-
stimmen. Sie sollen in schulischen, sozialen, lebenspraktischen und gesellschaftlichen 
Fähigkeiten individuell gefördert und auf das Leben vorbereitet werden. 
Im Zyklus 3 setzen wir den Schwerpunkt auf die berufliche Integration. Die Jugendli-
chen werden durch die IV-Berufsberatung abgeklärt und ins Berufsleben begleitet. 
 

Infrastruktur 

z.B. Kurzbeschrieb Areal, Spezialräume (Werken, Musik, Turnhalle), Lage. 
 
Beide Schulstandorte der BVSK sind in ein Schulstandort der Volksschule inte-
griert. Schulhausplatz und sämtliche Unterrichtsräume werden gemeinsam genutzt. 
Die Areale sind offen und grossräumig.  

 

Einzugsgebiet Stadt Bern und Umgebung 

 
 
Ort, Datum Bern, 19. August 2025 


